
IBCMT Ausleitungsprotokoll für DMSA 
bei chronischer Schwermetallbelastung 

 
Patient: ____________________________________ 
 
Datum, Beginn der Einnahme:__________________ 
 

Laktobazillus oder dergleichen Darmbakterien zur Normalisierung des Darmsäurewertes z.B. 2 
Kaps DophiMeg 2-3x täglich für eine Woche bevor Therapiebeginn einnehmen. Die 
Metallbindefreudigkeit des Chelators wird hierdurch unterstützt. 
 
Am Vortag und am Tage der DMSA Einnahme keine Nährstoffe, Vitamine oder 
Mineralstoffe einnehmen und keinen Fisch essen. Es darf nicht geraucht werden 
(Cadmium)! Wird DMSA mit Nahrung aufgenommen, verliert es an Wirkung, 
d.h. es werden anstatt toxischer Schwermetalle die Metalle der Nahrung gefangen und 
ausgeleitet. 
 
Einnahme: DMSA__500mg  3x täglich  für 3 Tage, morgens, mittags, abends mit 
viel stillem Wasser. Dazu jeweils abends ein EDTA (750mg) Supp. 
 
Danach nehmen Sie über 11 Tage hinweg regelmäßig das Ihnen verordnete 
orthomolekulare Präparat (morgens, mittags, abends 2 Kps). Notwendige Nährstoffe 
werden dadurch sublementiert . Damit wird vermieden, dass der Patient während der 
folgenden Ausleitungstherapien in ein akutes Mangelsyndrom fällt. Nehmen Sie keine 
Vitamine oder Mineralstoffe am Tag der DMSA Zufuhr ein. 
 
Wiederholen Sie dieses Programm alle 2 Wochen, insgesamt 3 mal bis alle DMSA 
Kapseln aufgebraucht sind. Beim letzten Turnus fehlen am Schluss 2 DMSA Kapseln, 
was ignoriert werden kann. Bei der letzten Einnahme nehmen Sie morgens die letzte 
Kapsel DMSA und abends das Zäpfchen. 
 
Nach 6 Wochen melden Sie sich in unserer Praxis für einen erneuten Provokationstest, 
damit wir sehen wie viel Quecksilber/Schwermetalle noch vorhanden sind. Solange 
Belastungen bestehen, sollte dieses Programm wiederholt werden. 
 
Amalgamfüllungen sollten bei diesem Programm professionell entfernt worden sein. 
 
Täglich 1 ½ Ltr. stilles, möglichst mineralfreies, Wasser trinken. 
 (Kein Leitungswasser!!!!!) 
  
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg!  
Dr. Niestegge 
Dr. Schlee 

 


